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Bischof Friedrich II., Chiemsee
Hauptsiegel
Datierung: 1381-03-16







Das Siegel zeigt vor einem mit Blütenranken
damaszierten Hintergrund und einem am Bildrand
befestigten Vorhang mit von Kreuzen belegtem
Rautenmuster den auf einem Faldistorium sitzenden
SF. Vom Faldistorium, über welches eine Decke
mit Rautenmuster gebreitet ist, sind die Stuhlbeine
oben als Tierköpfe gestaltet sichtbar. Der SF ist mit
einer Mitra abgebildet. Über der Albe mit reichem
Volumen und der Dalmatik liegt die Kasel, die auf die
parallel gestellten Beine herabfällt und Schüsselfalten
bildet. Der Amikt umgibt die Kasel kragenförmig.
Die rechte Hand ist segnend erhoben. Das Pedum mit
nach außen gerichteter Curva ist an die linke Schulter











Transliteration: + S(igillum) • FRID��RICI : D��I :
GRACIA : ��PISCOPI : ��CCL��SI�� :
"C��"Y������SIS
Übersetzung: Siegel Friedrichs von Gottes Gnaden Bischof der
Kirche von Chiemsee






Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Pergamentstreifen




Friedrich II. der Diözese Chiemsee
1361 bis 1387-02-03
Friedrich wurde vor dem 1.9.1361 durch den
Salzburger Erzbischof Ortolf von Weißeneck zum
Bischof von Chiemsee ernannt.
Aufbewahrungsort: Wien, Haus-, Hof- und Staatsarchiv
Salzburg Erzstift, AUR 1381 III 16
Urkunde, 1381-03-16, Salzburg
Weitere Siegel: ch-21 ch-22
Literatur
- Manfred Heim, Art. Friedrich. Die Bischöfe des Heiligen Römischen
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